
Firmengeschichte:

Begonnen haben unsere Eltern im Jahr 1955 mit einer kleinen Landwirtschaft und 20
Gästebetten und erster Bauernhof mit Zentrallheizung in Radstadt. Durch die Entstehung
des Schigebietes Zauchensee wurden je zwei Baugründe an die Almbesitzer vergeben.

Der Weg von einer einfachen Landwirtschaft zu einem der erfolgreichsten
Familien-Unternehmen im Salzburger Land:

Vater Sebastian Mayrhofer war einer der Pioniere der Skiarena Zauchensee. Als einer von
sechs Grundbesitzern in Zauchensee erkannte Vater Sebastian Bauer des Groß-Taxer-Gut
in Radstadt unter dem Namen "Taxer Wastl" bekannt, das steigende Interesse am
Wintertourismus und vor allem die optimalen natürlichen Gegebenheiten für ein Skigebiet
der Zauchensee Alm. Vater Sebastian bewies damals als einer der wenigen Bauern,
seinen Weitblick und gründete mit 6 anderen Gesellschaftern die Liftgesellschaft
Zauchensee. Er unternahm damals alles, um seine 5 Alpsnachbarn von der Idee
mehrerer Liftanlagen im Almgebiet von Zauchensee zu überzeugen. Als Motor und
Hauptgesellschafter der Liftgesellschaft Zauchensee gehört auch Benedikt Scheffer von
seinen Freunden "Scheffer Dik"“ genannt erwähnt.

Der Grund warum die Entstehung der Liftgesellschaft so wichtig ist für unser
Familienunternehmen ist, dass erst durch die Erschließung des Skigebiets und somit die
Errichtung der Liftanlagen unseren Erfolg möglich gemacht hat, da das Skigebiet unsere
Infrastruktur darstellt!

Almgebiet Zauchensee um 1950,

Zusammen mit Mutter Elisabeth Mayrhofer legten sie 1963 als die "ersten Gastronomen",
damals noch als Pächter des Liftgasthofes (erbaut von der Liftgesellschaft) in Zauchensee
den Grundstein für ein bis heute sehr erfolgreiches Familienunternehmen. Zusammen mit
uns und Schwester Marlies Mayrhofer entstanden aus einer einfachen Landwirtschaft und
Almbesitz in den letzten 45 Jahren 3 Gastronomiebetriebe.



Postkartenansicht Zauchensee um 1964,

Die Liftgesellschaft der wir angehören erbaute 1963 den ersten Lift –Unterberg und
das „Liftgasthof“ direkt am Lift in Zauchensee. Unsere Eltern pachteten den Liftgasthof.
1965 Lift –Rosskopf
Durch den fleißigen Arbeitseinsatz aller Familienmitglieder gelang es uns vier Jahre
später, 1968/69 die Pension und Gasthof „Alpenhof“in Zauchensee mit 23 Zimmer
und Sonnenterrasse zu erbauen.

.

der "Alpenhof" um 1970)

1970 Lift Gamskogel I
1972 Liftgasthof Zubau

Im Jahr 1974/75 wurde im Hotel Alpenhof ein gleichgroßer Teil mit Verbindungstrakt
dazugebaut. Mit dem Zubau entstanden 20 Gästebetten, Mitarbeiterzimmer, neue
Speiseräume, Rezeption und Halle, Hallenbad und Sauna
1979/80 wurde die Pension Taxerhof neu angebaut und mit 25 Zimmer erweitert.
1981 Gleich zwei Jahre später wurde nach einem Brandfall das Wirtschaftsgebäude neu
aufgebaut.
1982 das Bauernhaus auf mehr komfort alle Zimmer mit Dusche WC. umgebaut.

Nachdem Zauchensee zu einem wachsenden Skigebiet entstand, wurde im Jahr
1985/86 das zweite Hotel „Salzburgerhof“ in Zauchensee mit 30 Zimmern erbaut.



der "Salzburgerhof" um 1985).

Im Jahr 1989/90 wurde ein großes Umbauprojekt auf zwei Etappen im „Alpenhof“ 
geplant.
Komfort und Qualitätsdenken waren damals schon ein wichtiger Erfolgsfaktor. Die
Rezeption, Hotelhalle und Speiseräumlichkeiten wurden verbessert und praktischer
umgebaut.
Hinzu kam eine Hotelbar direkt an die Rezeption angeschlossen. Durch den Logenplatz
des Hotels wurden die Speiseräume mit wunderschönen Ausblick auf Zauchensee und die
Bergwelt umgestaltet. Hinzu kam ein Wintergarten und eine erweiterte Sonnenterrasse,
die von der Schipiste nach wie vor direkt hinführt.

1989 Almhütte: für unser Almpersonal in Oberzauchensee mit 25 Betten für
Selbstversorger.

1990 Taxer/Remise:
1991 Um-und Zubau Alpenhof:
Der zweite Familienbetrieb, Hotel SalzburgerHof wurde im Jahr



1996 verbessert. Es entstanden ein großzügigerWellnessbereich mit Hallenbad und
einer Almsaunalandschaft.
Zusätzlich wurde eine Privatwohnung, eine Familiensuite, ein zusätzlicher Speiseraum für
Nichtraucher-Hausgäste, ein Wintergarten zum a`la Carte Bereich und eine Tiefgarage
für 25 Abstellplätze errichtet.

Mit dem Umbau im Jahre 1999 und 2000 im Hotel Alpenhof entstanden sieben
großzügige Familiensuiten und drei neugestaltete Komfortzimmer, ein neu gestalteter
Wellnessbereich mit Panoramahallenbad, Unterwassermassagebank und kleinem
Wasserfall. Ein großzügiges Saunabereich im toskanischen Stil mit vier verschiedenen
Kabinen, Finnische Sana mit Vogelgezwitscher, Biosauna mit Farblichteffekte, Aroma-
Dampfbad und Sole-Dampfgrotte.

Durch Initiative, persönlichem Einsatz, Gemeinschaftsgeist und unbeugsamerWille haben
unsere Eltern und wir meine Schwester als Pioniere der Gastronomie und der
Liftgesellschaft in Zauchensee den Erfolg bewirkt. Sie haben es verstanden, mit viel Mut,
Risiko und Weitblick, das Unternehmen mit einer großzügigen Infrastruktur aufzubauen.
Dabei haben Sie einen hohen Anteil an Stammgästen erreicht,

Durch die erfolgreiche Entwicklung des Schigebietes Zauchensee und dem fleißigen
Einsatz unserer Familie wurde der Komfort ständig verbessert und die Kapazität
erweitert. Nach etlichen Zu-und Umbauten besteht das Hotel „Alpenhof“ nun aus 48 
Zimmern und einem neu gestaltetem Wellnessbereich mit Hallenbad.

2001/2003 Privat-Doppelhaus für Marlies und Tochter Barbara in Altenmakt errichtet
und konnten im November 2003 einziehen.



2002 Taxerhof komplett Neu umgebaut. Es entstanden 12 großzügige und
komfortable Wohn-Appartements mit Kochmöglichkeit und eine großzügige
Saunalandschaft

2003 Mai bis anfang Juli fertiggestellt. Im August Maschinenhalle aufgestellt.

2004 September Umbau Hotel Alpenhof; Zimmervergrößerung durch Anbau an der
Vorderseite, auf Suiten, neuer Buffetraum in der Gwölbestubn, neuer Speisesaal-
am Terrassenplatz . Fertigstellung anfang Dezember 2003



2004 Mai Neuasphaltierung rund um den Taxerhof (rund um Haus und Hof).
Einbau der Hachschnitzelheitzung die am 05.11.2004 in Betrieb gesetzt wurde.

2004 - 06.September Baubeginn im Salzburgerhof, neuer Speisesaal und Anbau
darüber

auf Familiensuiten sowie Anbau 1. und 2. Stock hinten auf Familiensuiten.
2004 werden 10 neue Zimmer –Familiensuiten und Zimmer 35 –60m² ausgebaut.

4 exlusive Familiensuiten kommen zusätzlich dazu.
Dazu wird ein neuer Speisesaal angebaut Das Hotel kann ca.100 Gäste

Beherbergen.
ca. 20 Personen mehr, mit den gleichen Personalaufwand.

2004 Garage angebaut bei Barbara - Altenmarkt
2005- 27.April beginnt die Baustelle die Zimmer werden ausgeräumt am

02.Mai kommt die Maurerpartie es folgt der 2.Teil es werden die Zimmer weiter
vergrößert im 3. und 4. Stock, es kommt ein 5. Stock dazu, die Halle mit
Rezeption,Büro, Buffetbereich und Speisesaal, Freihzeiträume werden neu und
erweitert. Erweiterung von 34 auf 46 exclusive Zimmer und Familiensuiten



2005–Mai: der Eingangsbereich bei Barbara wird mit Fließen gelegt und die
Bepflanzung
des Gartens und Rasen angelegt.
2005- 20.September: Baubeginn der 3 stöckigen Tiefgarage im Alpenhof
am 24. November wird der Bau kurz vor Fertigstellung eingestellt, wegen starken
Schneefall.
Im Winter 2006 wird nur 1 Stockwerk benützt.
2006 Mai –Juni - September-Oktober: Vortsetzung und Fertigstellung des Baus der
Tiefgarage Alpenhof auf 3 Etagen.
2006 Oktober: Taxerhof - 9 Zimmer neu eingerichtet von Firma Gottfried, bis
15.Dezember.
2007 Mai –Dezember: Alpenhof das linke Haus komplett auf Neu renoviert und
Angebaut,
Erweiterung von 110 auf 140 Betten . dazu kommt ein neuer Speisesaal.
Mitteltrakt aufgestockt für Wellness und Beauty-Kosmetik, Wellness-Suiten,
Garagenverbindung vom jeweiligen Stock, fertigstellung am 05.Dezember 2007
2007 August-September: Schweinestall auf Kälberbox im Taxerhof umgebaut
2008 Mai: Beheiztes Freibad gebaut
2008 Juli: Wirtschaftsgebäude verbessert und praktischer umgebaut auf Laufstall.

.


